
 
 
 
 
 
Hygienekonzept  
Bruchmühlener Reitertage 03.-04.10. und 10.10.-11.10.2020 
 
Es gilt während der gesamten Veranstaltung die „Niedersächsische Verordnung 
gegen die Ausbreitung des Corona-Virus SARS-CoV-2“ 
 
Veranstaltungsgelände: 
Reit-u.Fahrverein Bruchmühlen, Allee 14, 49328 Melle 
Das Veranstaltungsgelände umfasst den Außenplatz (33x63m) + Paddock (30x18m), Hofplatz 
und Reithalle (25x50m) mit Tribüne (5x50m) 
Insgesamt erwarten wir ca. 300 Teilnehmer an den 4 Veranstaltungstagen. Die Prüfungen 
erfolgen nacheinander und verteilen sich über den ganzen Tag, so dass immer nur eine 
geringe Anzahl an Teilnehmern zeitgleich auf dem Gelände sein wird. 
 
Zugang zum Veranstaltungsgelände: 
Zutritt zum Veranstaltungsgelände haben ausschließlich Personen ohne 
Krankheitssymptome, die für eine Infektion mit dem Coronavirus typisch sind.  
Das Gelände ist nur über eine überwachte Zufahrt erreichbar. 
Die Zufahrt erfolgt ausschließlich von der “Spenger Straße“, die Abfahrt führt über die 
“Allee“ und “An der Europastraße“. 
. 
Unter www.nennung-online.de - Teilnehmerinformation und unter www.turnierservice-
hehemann.de sowie auf der Homepage des Vereins www.ruf-bruchmuehlen.de finden Sie für 
die Teilnehmer “Hinweise bzgl. Corona Pandemie“ und das Formular 
“Anwesenheitsnachweis“. Dieses ist von JEDEM , der das Veranstaltungsgelände betreten 
will, zwingend auszufüllen und bei Anreise ausgefüllt an der der Einfahrt zum Gelände 
abzugeben. Ohne Vorlage dieses Formulars ist keine Zufahrt / kein Betreten des Geländes 
möglich. 
 
Danach erfolgt die Ausgabe der Tagesbänder und somit die Zutrittsberechtigung. Für jeden 
Tag muss ein separates Formular ausgefüllt und abgegeben werden. Die gültige Tages-
Einlassberechtigung (Tagesband) ist ständig gut sichtbar zu tragen und auf Verlangen 
vorzuzeigen. Eine Mund-Nasen-Bedeckung ist mitzubringen, alternativ kann bei der Einfahrt 
eine Einweg-Mund-Nasen-Bedeckung erworben werden. 
Pro Reiter/Teilnehmer ist nur ein Begleiter zugelassen, bei mehr als zwei Pferden eine 
weitere Person. Zuschauer sowie Pferdebesitzer und Trainer sind nicht gestattet. 
 
Verhalten auf dem Gelände 
Auf dem gesamten Veranstaltungsgelände muss überall dort, wo der Sicherheitsabstand von 
1,5 m nicht eingehalten werden kann oder bei Betreten von geschlossenen Räumen, eine 
Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden.  
 
Das Betreten der Tribüne (Halle) erfolgt nur über den westlichen Eingang (Kontrolle der 
Tagesbänder), der Ausgang ausschließlich über den östlichen, so ist eine Begegnung im 
Eingangsbereich ausgeschlossen. 



Vor dem Eingang befindet sich eine Möglichkeit zur Handdesinfektion und das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung ist vorgeschrieben. Auf der Tribüne sind die Prüfungen nur sitzend 
zu verfolgen, es stehen Stühle im Abstand von 2 m bereit. 
 
Vor den Toiletten im Torbogenhaus gibt es ebenfalls eine Möglichkeit zur Handdesinfektion. 
Die Toilettenanlage ist mit Seifenspendern, Einweg-Papiertüchern und 
Händedesinfektionsmittel ausgestattet. Sie wird während der Veranstaltung regelmäßig 
gereinigt und desinfiziert. Der Zutritt wird auf 3 Personen begrenzt.  
 
Am Zugang zum Hof der Reitanlage wird die Zugangsberechtigung (Tagesbänder) überprüft. 
Außenplatz und Paddock stehen den Reitern zur Vorbereitung ihrer Pferde zu Verfügung. 
Der Abstand von 2 m ist auch beim Reiten einzuhalten. 
Die Prüfungen finden in der Halle statt. Während der Springprüfungen befindet sich nur ein 
Reiter in der Halle, bei den Dressurprüfungen max. 4 Reiter. 
Im Einritt darf sich nur der Betreuer des Teilnehmers aufhalten. Bei den Dressurprüfungen 
max. 4 Personen. Mund-Nasenschutz ist vorgeschrieben. 
Auf die Durchführung von Siegerehrungen wird verzichtet, die Teilnehmer/Begleiter müssen 
nach dem letzten Start / der letzten Platzierung schnellstmöglich das Turniergelände 
verlassen. 
 
Die Meldestelle wird kontaktlos arbeiten, die Startbereitschaft kann nur telefonisch oder 
online erklärt werden. Die Teilnehmer können sich auf Equi-Score über den Verlauf 
informieren. Eine Auszahlung von Preisgeldern erfolgt nicht. 
 
Im Bereich des Hofes befindet sich eine Möglichkeit zur Handdesinfektion. 
 
Während der Veranstaltung stehen zwei externe Verkaufswagen bereit, die für das leibliche 
Wohl sorgen. 
 
Helfer vom Verein 
 
Helfer werden vor der Veranstaltung über die Hygienemaßnahmen unterrichtet und werden 
deren Einhalten kontrollieren. Die Tagesbänder der Helfer sind farblich von den 
Tagesbändern der Teilnehmer zu unterscheiden, außerdem tragen die “Kontrolleure“ 
Warnwesten. 
 
Für die ehrenamtlich Helfenden werden Getränke in Flaschen, Heißgetränke in 
Einwegbechern und eingepackte Snacks bereitgestellt. 
 
Den offiziellen Richtern stehen im Richterraum Desinfektionsmittel zur Verfügung. 
Ist der Sicherheitsabstand nicht einzuhalten, ist ein Spuckschutz vorhanden. 
 
Beim Auf- und Umbau in der Halle müssen die Helfer eine Mund-Nasenbedeckung tragen. 
 
 
Hygienebeauftragte: Claudia Diembeck / Kerstin Niewöhner 
 
Anlagen: 
Teilnehmer Hinweis bzgl. Corona Pandemie 
Anwesenheitsnachweis 


